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Amtsblatt der Stadt Neuenburg am Rhein mit den Stadtteilen Zienken, Grißheim und Steinenstadt

Am Samstag, 3. Oktober fin-
det von 9.00 -18.00 Uhr  die 

8. Ausgabe des Neuenburger Kar-
toffelmarkts auf und rund um den 
Rathausplatz statt. Hinzu kommt 
ein weitläufiger Stadtflohmarkt in 
der Innenstadt. Die Einzelhänd-
ler im Gewerbeverein haben sich 
zum verkaufsoffenen Feiertag 
ebenfalls einiges einfallen lassen 
und erwarten von 13.00 bis 18.00 
Uhr die Besucher nicht nur mit 
tollen Schnäppchenangeboten.

Noch nie war das Interesse am 
Kartoffelmarkt und dem Stadtfloh-
markt so groß wie in diesem Jahr. 
Aussteller aus der gesamten Regi-
on nutzen das einmalige Kalender-
datum des Tags der Deutschen Ein-
heit für einen intensiven Besucher-
kontakt.
Mit 230 Flohmarktständen gehört 
der Neuenburger Stadtflohmarkt 
zu den größeren Veranstaltungen 
rund um Kunst und Krempel dies- 
und jenseits des Rheins.
Auch der Kartoffelmarkt erfreut 
sich immer größerer Beliebtheit. 
So konnte in diesem Jahr erstmals 
ein eigenes „Fressgässle“ gebildet 

8. Neuenburger Kartoffelmarkt mit Stadtflohmarkt 
und verkaufsoffenem Feiertag

werden, das sich von der Salzstra-
ße über den Rathausplatz in die 
Metzgerstraße zieht. Hier dreht 
sich bei vierzehn Ständen kulina-
risch alles um die tolle Knolle mit 
Namen Kartoffel. Was würden wir 
tun, wenn wir diese köstliche Ga-

be der Natur nicht hätten? Der ku-
linarischen Kreativität sind mit der 
Kartoffel jedenfalls keine Grenzen 
gesetzt. Viele verschiedene Kar-
toffelgerichte wie Kartoffelspira-
len, frische Kartoffelchips, Folien-
kartoffeln, Gnocchi, Kartoffelpuf-

fer, Kartoffelsuppe, Pommes frites 
und weitere Leckereien stehen auf 
der Speisekarte. 
Der Marktverkauf selbst weitet 
sich in diesem Jahr mit altbekann-
ter und auch neuer Angebotspa-

…Fortsetzung Seite 2

Seit Monaten drehen die Mitar-
beiter der Landesdenkmalpfle-

ge im wahrsten Sinne des Wor-
tes jeden Stein auf der Suche nach 
der Geschichte Neuenburgs um. 
Rund einen Meter unter der heu-
tigen Erdoberfläche beginnt die 
Geschichte der Zähringerstadt. 
Und genau das konnte Dr. Ber-
tram Jenisch und seine Mitarbei-
ter beim Tag des offenen Denk-
mals interessierten Besuchern be-
richten. Rund 300 Menschen – 
viele aus Neuenburg am Rhein – 
klebten geradezu an den Lippen 
Jenischs und Stephan Kaltwas-
sers, der Grabungsleiter vor Ort.

Tag des offenen Denkmals gab 
Einblicke in die Geschichte

Seit vielen Jahren wird mit dem eu-
ropaweit veranstalteten „Tag des 
offenen Denkmals“ der Fokus auf 
prominente Gebäude und Anla-
gen, aber auch ganz besonders auf 
wertvolle Denkmale, die sich dem 
Betrachter entweder nur schwer 
erschließen oder  gar im Verbor-
genen liegen, gelenkt. Es geht da-
rum, das Bewusstsein der Men-
schen für die Geschichte und die 
Vermächtnisse der Vorfahren zu 
schärfen und betroffenen Anlie-
gern ein Stück historische Iden-
tität zurückzugeben. So auch in 
der Zähringerstadt Neuenburg 

…Fortsetzung Seite 3
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Neuenburg aktuell

Montag bis Freitag   
 9.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch  9.00 - 18.30 Uhr
Samstag  10.00 - 12.00 Uhr
Die Öffnungszeiten von 12 - 14 
Uhr bzw. am Freitag von 12 - 16 
Uhr sowie am Samstag beschrän-
ken sich auf das Bürgerbüro und 
die Tourist information. 

lette über den Rathausplatz in die 
Schlüsselstraße aus. 
Passend zum Herbst wird eine gro-
ße Palette von Speise- und Zier-
kürbissen, herbstlich gestaltete Ge-
schenk-, oder Dekorationsartikeln, 
Keramik sowie verschiedene Obst- 
und Gemüsesorten aller Art ange-
boten. Hinzu kommt ein vielfälti-
ges Angebot von lokalen und re-
gionalen landwirtschaftlichen Pro-
dukten, wie zum Beispiel Bauern-
brot und Backwaren, Wurstsorten, 
und selbstgemachte Teigwaren. 
Auch Kartoffeln in größeren Men-
gen können bei den verschiedenen 
Anbietern geordert werden.
Ein Infostand gibt Tipps zum The-
ma „Gesunde Ernährung“. Für Kin-
der wird es ab 13.00 Uhr eine Bas-
telecke mit Kartoffeldruck und Kür-
bisschnitzen vor dem Rathaus ge-
ben. Hier können Kinder entwe-
der Kartoffeldruck-Bilder erstellen 
oder einem kleinen Kürbis lustige 
Grimassen verpassen.
Der Gewerbeverein unterstützt die 
Veranstaltung mit einer Kartoffel-
gutschein- und Gewinnspielakti-
on. Beim Einkauf erhalten die Kun-
den in den teilnehmenden Betrie-
ben einen Kartoffelgutschein (so-
lange Vorrat reicht) im Wert von 
500 Gramm Kartoffeln, den sie auf 
dem Kartoffelmarkt bei Schmidts 

Kartoffelmarkt
Bauernladen, der Gärtnerei Josef 
Kirner oder der Gärtnerei Piluwe-
ri einlösen können. Die mit Na-
me und Anschrift versehenen Gut-
scheine landen danach in der gro-
ßen Lostrommel des Kartoffel-
gewinnspiels, wo viele attraktive 
Preise auf die Gewinner warten.
Bei folgenden Mitgliedsbetrieben 
des Gewerbevereins erhalten Sie 
bei einem Einkauf einen Kartof-
felgutschein: Drogerie Boll, Buck 
Moden, Hoffmannoptik, Schreib-
waren Ketterer, Wäscheparadies 
Gerwig, Schuh Lamm, CBR, Zäh-
ringer Blumenstube, Kößler Raum 
und Design, Jürgens Bike Shop, 
Neuenburger Hof, Shell Station 
Rettenmeier, Tabac & plus Wernet, 
Blumen Saurer sowie der Bäckerei 
Schweikert. Des Weiteren ist die 
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Die Stadt Neuenburg am Rhein bietet ab 01.09.2016 einen

• Ausbildungsplatz zur/zum 
Verwaltungsfachangestellten

und/oder

• Bachelor of Arts (FH) – Public Management 
(Einführungspraktikum)

• Bachelor of Arts – BWL - Tourismus

• Praktikumsplatz als Erzieher/in oder 
Kinderpfleger/in im Anerkennungsjahr, 

Beschäftigungsumfang 100%

• Ausbildungsplätze zur praxisintegrierten 
Ausbildung für Erzieher/innen  (PIA)

• Ausbildungsplatz zur/zum Fachangestellten 
für Bäderbetriebe

Die ausführlichen Stellenausschreibungen finden Sie auf der Home-
page www.neuenburg.de.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann bewerben Sie sich bitte 
schriftlich mit den vollständigen Bewerbungsunterlagen (Lebenslauf, 
die letzten beiden Schulzeugnisse) bei der Stadtverwaltung Neuen-
burg am Rhein, Personalabteilung, Frau Sarah Michaelis, Rathausplatz 
5, 79395 Neuenburg am Rhein oder per Email an sarah.michaelis@
neuenburg.de.
Für weitere Auskünfte steht Ihnen Frau Michaelis, Telefon 07631/791-
102, gerne zur Verfügung.

Sitzung des 
Ortschaftsrates 
Steinenstadt

Die öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates Steinenstadt fin-

det am
Mittwoch, 30. September 2015, 

20.00 Uhr
im Rathaus Steinenstadt statt. 
Tagesordnung:
1. Bürgerfragen
2. Bauanträge
3. Haushaltsansätze 2016
4. Verschiedenes, Wünsche und 
Anregungen

Amtliche
Bekanntmachungen

informative Ausstellung zur Lan-
desgartenschau 2022 ab 13.00 Uhr 
in den Räumlichkeiten des Rat-
hausplatzes 6 geöffnet.

Achtung: 
Verkehrsbeschränkungen 
anlässlich des Kartoffelmarktes
mit Stadtflohmarkt

Am Freitag, 02.10.2015, beginnt 
ab 20.00 Uhr die Sperrung 

der verschiedenen Innenstadtbe-
reiche. Hierzu gehören: Schlüssel-
straße, Müllheimer Straße,  Salz-
straße, Metzgerstraße, Rebstraße, 
Pfarrer-Christen-Straße (bis Spital-
straße), Straße „Marktplatz“, De-
kan-Martin-Straße (östlicher Be-
reich), Franziskanerplatz, Ölstraße, 
Spiegelstraße, Johanniterstraße. 
Die betroffenen Verkehrsflä-
chen werden bereits am Frei-
tag, 02.10.2015, ab 20.00 Uhr bis 
Samstag, 03.10.2015, ca. 20.00 
Uhr für den Fahrverkehr voll ge-
sperrt. In den Veranstaltungsbe-
reich einmündende Straßen wer-
den für den Fahrverkehr eben-
falls gesperrt; der Anliegerverkehr 
bis zum Veranstaltungsgelände ist 
möglich. Falschparker werden kos-
tenpflichtig abgeschleppt. 
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am Rhein, die im Laufe ihrer Ge-
schichte gleich mehrmals durch 
Kriege und Naturkatastrophen zer-
stört, ja sogar ganz dem Erdbo-
den gleichgemacht wurde. Überir-
disch ist von der historischen Stadt 
praktisch nichts zu sehen. Einige 
wenige Fundstücke wurden gesi-
chert und im Museum für Stadt-
geschichte ausgestellt. Deshalb ist 
es für Neuenburg am Rhein fast 
schon ein Glücksfall, wenn inner-
städtische Grundstücke für künfti-
ge Projekte abgeräumt werden und 
dabei den Untergrund mit wert-
vollen Fundstücken und Hinwei-
sen auf die altehrwürdige Zährin-
gerstadt freigeben. Im Bereich zwi-
schen Schlüsselstraße und Metzge-
rstraße wurden die Grabungsarbei-
ten für die Historiker und Archäo-
logen zum Glücksfall.
Praktisch mit jeder Schicht, die die 
Archäologen noch bis Ende des 
Monats freilegen, werden der Ge-
schichte der Stadt neue Mosaikstei-
ne hinzugefügt. Dabei gelang es 
Dr. Bertram Jenisch, die Geschich-
te der Stadt lebendig werden zu 
lassen. „Manchmal ist es archäo-
logisch sehr schwierig, die Funde 
wie beispielsweise Mauerreste und 
Keller in die richtigen zeitlichen 
Kontexte einzuordnen“, erzählt Je-
nisch der aufmerksamen Besuch-
ergruppe. Der Grund: Nicht im-
mer liegt die jüngere Schicht über 
der älteren, weil folgende Gene-
rationen beim mehrmaligen Wie-
deraufbau entsprechend altes vor-
handenes Baumaterial benutzt ha-
ben oder beim Anlegen eines neu-
en Kellers in den alten hineinge-
baut wurde. 
Um die freigelegten Mauern ein-
ordnen, katalogisieren und aus-
werten zu können, wurden meh-
rere hundert Mauern fotografisch 
und messtechnisch erfasst und 
auch durchnummeriert. Mit der 
genauen Kartierung lässt sich, so 
die Informationsdichte, durchaus 
später die Grundrisse am Compu-
ter rekonstruieren. „Die Häuser 
standen hier dicht an dicht, wa-
ren seit dem 13. Jahrhundert unter-
kellert und traufständig zur Straße 
und zweistöckig gebaut“, erklär-
te der Archäologe. Allerdings wa-
ren die damaligen Häuser wesent-
lich stattlicher gebaut, später sogar 
mit drei Stockwerken ausgestat-
tet und mit steilen, bis zu 20 Me-

Zähringerstadt im Mittelalter: stattliche Häuser 
standen entlang der heutigen Schlüsselstraße

ter hohe Dächer gebaut. „Das wa-
ren deutlich größere und stattliche-
re Häuser als heute“, stellte Dr. Je-
nisch fest und löste bei dem einen 
oder anderen Besucher Erstaunen 
aus. Wie allerdings kommt es da-
zu, dass die Archäologen heute 
gesicherte Erkenntnisse zur Grö-
ße der Häuser haben? „Das ist gar 
nicht so schwer. Die Art und Mas-
sivität der freigelegten Fundamen-
te lassen diese Rückschlüsse zu“, 
so der Archäologe weiter. Die 
Zeitsprünge werden durch die Tie-
fe, Größe und Beschaffenheit der 
Keller deutlich. Die grundsätzli-
che Struktur habe sich aber über 
die Jahrhunderte gehalten. So wur-
de bereits im 15. Jahrhundert ein 
Drittel der Stadt zerstört und an-
schließend wieder aufgebaut. Hin-
ter den Häusern, die damals schon 
zur heutigen Schlüsselstraße zuge-
wandt waren, gab es kleinere Ge-
bäude für Obdachlose und Hinter-
hofbereiche. 
Die erste völlige Zerstörung ge-
schah im 17. Jahrhundert, als durch 
kriegerische Auseinandersetzun-
gen wie der Dreißigjährige Krieg 
und die spanischen Erbfolgekriege 
die ganze Stadt geschleift wurde. 
Damals wurden die Neuenburger 
unter anderem nach Steinenstadt 
evakuiert, bis sie etwa zehn Jah-
re später die Stadt wieder aufbau-
ten. „Auch das können wir heute 
nachweisen. Damals wurde altes 
Baumaterial recycelt, wie die Spu-
ren des Wiederaufbaus zeigen,“ 
erklärte der Wissenschaftler und 
Denkmalpfleger weiter. Oft ent-
standen gar zweigeschossige Kel-
ler, die über Treppen in Tiefen von 
bis zu acht Metern führten und zu 
Lagerzwecken genutzt wurden. 
Angeliefert wurde übrigens über 
die erbauten Hinterhofbereiche. 
„Dieses Prinzip kennen wir schon 
von anderen Zähringerstädte“, un-
terstrich Dr. Jenisch. Dass die Stadt 
einst fast komplett ein Raub der 
Flammen wurde, erzählen ganz 
markante Funde den Grabungs-
mitarbeitern. An einem Stand am 
Rand des Ausgrabungsgeländes 
zeigte Stephan Kaltwasser, was die 
Erde bereits an wichtigen Keramik-
funden freigegeben hat. Gemeint 
sind die Model, mit den Ofenka-
cheln und Fliesen hergestellt wur-
den. Und die tragen sogar Initialen 
der Keramiker und – ein Glücks-
fall für die Archäologen – gleich 

noch die Jahreszahlen, in denen 
sie entstanden waren. Nach gut ei-
ner Dreiviertelstunde endeten die 
einzelnen Führungen. Beeindruckt 

von den neuen Informationen ka-
men besonders die Einheimischen 
der Identität ihrer Heimatstadt ein-
mal mehr etwas näher. mps
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Neuenburg:
80 Jahre: Hans Sommer
Franziskanerplatz 3

77 Jahre: Matthias Buchner
Martha-Fuchs-Weg 17

90 Jahre: Raisa Ott
Sebastian-Brant-Str. 5

75 Jahre: Gisela Müller-Jablonski
Im Rohrkopf 74

84 Jahre: Frida Welz
Elsässer Str. 15

70 Jahre: Eckhard Birkner
Tennenbacherstr. 11a

85 Jahre: Ella Reger
Mülhauser Str. 2

89 Jahre: Elfriede Antoine
Sägeweg 23

76 Jahre: Herbert Hempel
Dammweg 1

71 Jahre: Jürgen Pahmeyer
Bleicheweg 18

71 Jahre: Hans Dühr
Werner-v.-Siemens-Str. 5b

Grißheim:
76 Jahre: Margot Görtz
Rheinstr. 28

74 Jahre: Josef Kübler
Luginslandstr. 18

85 Jahre: Ida Wick
Gustav-Wick-Str. 14

74 Jahre: Klaus Schwäble
Luginslandstr. 11

Steinenstadt:
74 Jahre: Detlev Winger
Baslerköpfle 228

71 Jahre: Günter Haberstroh
Schwarzwaldstr. 1

71 Jahre: Anneliese Feser
Baslerköpfle 236

Zienken:
84 Jahre: Walter Pannach
Fasanenweg 7
Die Stadtverwaltung gratuliert al-
len Jubilaren recht herzlich zu ih-
rem Ehrentag und wünscht für die 
Zukunft alles Gute und beste Ge-
sundheit!

Glückwünsche

Es erreichten ein Alter 
von…
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Die Stadt Neuenburg am Rhein  und der Caritasverband 
Breisgau-Hochschwarzwald suchen zur Ergänzung des Betreuungs-
teams im Ganztagsbereich an der Rheinschule zum schnellstmögli-
chen Zeitpunkt eine

engagierte Betreuungskraft (w/m)
in Teilzeit mit ca. 15 Wochenstunden in Schulzeiten (Festanstellung 
Stadt ca. 10 Stunden unter Berücksichtigung des Ferienüberhangs, An-
stellung Caritasverband auf Übungsleiterbasis ca. 5 Stunden).  

Die Bewerberinnen und Bewerber sollten Freude an der Arbeit mit 
Kindern im Grundschulalter (Klasse 1-4) haben, gerne im Team arbei-
ten und zeitlich flexibel sein. Eine pädagogische Ausbildung wird nicht 
unbedingt vorausgesetzt. 
Die Arbeitszeiten sind während den Schulzeiten  am Montag und 
Dienstag von 12 –15 Uhr, Mittwoch und Donnerstag von 12.00 – 
16.00 Uhr und am Freitag von 12.00 – 14.00 Uhr. 
Die Stadt Neuenburg am Rhein unterstützt qualifizierende Fortbildun-
gen des Betretungspersonals im Rahmen dieses Aufgabenfeldes.
Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis 05.10.2015 an die Stadtverwal-
tung 79395 Neuenburg am Rhein, Frau Simone Selz, Rathausplatz 
5, Tel. 07631-791 115, E-Mail: simone.selz@neuenburg.de. Informa-
tionen zur Stelle gibt Ihnen Frau Barbara Vallois, Tel. 07631-791 112, 
E-Mail: barbara.vallois@neuenburg.de

Es ist immer wieder festzustellen, 
dass Grünschnittabfälle auf öf-

fentlichen Flächen abgeladen wer-
den. Der Wald, die Windschutzhe-
cken sowie vielerlei Biotopflächen 
und Gebüschstreifen werden von 
vielen Bürgerinnen und Bürgern 
als Niemandsland angesehen, auf 
denen sie regelmäßig Grünschnit-
tabfälle beseitigen. Diese Flächen 
sind jedoch im Besitz von Bund, 
Land, Stadt oder in Privateigentum.
Es wird darauf hingewiesen, dass 
wilde Grünschnittablagerun-
gen verboten sind und mit ei-
ner Geldbuße geahndet werden. 
Grünschnitt ist grundsätzlich auf 
dem eigenen Gelände zu kom-
postieren. Sollte dies nicht mög-
lich sein, ist dieser auf der zentra-
len Kompostanlage in Müllheim, 
Renkenrunsstraße 8b, 79379 Müll-

Kindermusical in Grißheim

Das Kindermusical „Ritter Rost und das Gespenst“ wird am Sonntag, den 27. September um 15.30 Uhr in der 
Rheinhalle in Grißheim aufgeführt. Es singen und spielen die Kinder des Projektkinderchors des Kirchen-

chors Grißheim unter der Leitung von Carina Sitterle. Der Eintritt ist frei.

Präventionstag beim
Polizeirevier Müllheim

Das Polizeirevier Müllheim 
lädt am Sonntag, 27. Sep-

tember auf dem Gelände der Poli-
zei in Müllheim, Schwarzwaldstra-
ße 16, 79379 Müllheim in der Zeit 
von 11.00 Uhr bis 16.00 Uhr zum 
diesjährigen Präventionstag ein. 
Sie sind ganz herzlich eingeladen. 
Über Ihr Kommen würden wir uns 
freuen. Im Vordergrund stehen In-
formationen zur Verhinderung von 
Wohnungseinbrüchen und zur Si-
cherheit im Straßenverkehr, vor al-
lem der alkohol- und drogenbeein-
flussten Teilnahme am Straßenver-
kehr. Wir stehen Ihnen mit Rat und 
Tat zur Verfügung. Übrigens, wir 
lassen Sie auch nicht im Regen ste-
hen. Alle Programminhalte werden 
bei nasser Witterung überdacht 
und/oder finden im Gebäude statt. 
Für die kleinen Gäste steht sogar ei-
ne große Hüpfburg bereit.

Am Mittwoch, 7. Oktober 2015 
ist von 10.00 bis 12.00 Uhr 

Frau Dorothea Meisinger, Mitglied 
des Seniorenrates für Sie ansprech-
bar. Im Sophie Mayer-Haus, dem 
Sitz des Altenwerkes in Neuenburg 
in der Metzgerstraße 5 können 
sich gerne mit Ihren Anliegen, Fra-
gen, Anregungen und Wünschen 
an den Seniorenrat der Stadt Neu-

KKW Fessenheim:
Sirenentests

An jedem ersten Donners-
tag eines Monats führt das 

Kernkraftwerk in Fessenheim ge-
gen 12.00 Uhr mittags Sirenen-
tests durch. Die Sirene ist in einem 
Umkreis von 2 Kilometern um das 
Werk wahrnehmbar. Sie würde im 
Falle eines Unfalles auf Anordnung 
des Präfekten ausgelöst werden, 
um die Bevölkerung zu warnen.

TREA am Samstag
geschlossen

Die TREA im Gewerbepark 
Breisgau in Eschbach bleibt 

am Samstag, dem 26.09.2015 
aufgrund der Laufveranstaltung 
breisgau energy night 2015 ge-
schlossen.

Seniorenrat  informiert
enburg am Rhein wenden. Sie hel-
fen uns damit, Probleme zu erken-
nen und nach Möglichkeit auszu-
räumen sowie das Umfeld für die 
Senioren nach Ihren Vorstellungen 
zu gestalten. 
Die nächsten Sprechstunden wer-
den jeweils am 1. Mittwoch des 
Monats, also am 4. November 
und am 2. Dezember 2015 statt-
finden. Der Zugang zu den Räu-
men ist barrierefrei. Wir freu-
en uns auf Ihr Kommen. Sie kön-
nen uns auch in der Zeit unter der 
Telefon-Nr. 07631/9361431 errei-

chen. Jeden Nachmittag ab 16.00 
Uhr können Sie sich auch außer-
halb der Sprechzeiten telefonisch 
an Frau Waltraud Petrillo wen-
den. Sie erreichen Frau Petrillo un-
ter der Telefon-Nr. 07631/72681. 
Die Seniorinnen und Senioren in 
den Stadtteilen können sich jeder-
zeit telefonisch an ihre Vertreterin-
nen in den Stadtteilen wenden. Zu-
ständig sind in Grißheim, Frau Ute 
Rong (07634/3829), in Steinenstadt 
Frau Monika Lösle (07635/636) 
und in Zienken Frau Silvia Erhardt 
(07631/72908).

Wilde Ablagerungen von 
Grünschnittabfällen

heim, Telefon 07631/ 172323 ab-
zugeben. Wir bitten Beobachtun-
gen beim Abladen von Grünschnitt 
und Abfällen in der freien Land-
schaft, Grünanlagen und Waldun-
gen bei der Stadtverwaltung Neu-
enburg am Rhein, Bürgerbüro oder 
bei der Polizei zu melden.
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Beratungsstelle 
für Energie

Die Beratungsstelle steht Ihnen 
jeden Mittwoch zwischen 

16.00 und 18.00 Uhr, im Frak-
tionszimmer des Rathauses, zur 
Verfügung. Zur Terminvereinba-
rung wenden Sie sich an das Team 
Technische Dienste 07631/791-
217, oder an das Bürgerbüro 
der Stadt Neuenburg am Rhein, 
Tel.:07631/791-0.

Mit einem solchen Andrang 
hatte die Leiterin der Stadt-

bibliothek, Angelika Schweizer, 
nicht gerechnet, denn der Raum, 
in dem die Abschlussveranstaltung 
der Sommer-Leseaktion „Heiß auf 
Lesen – junior“ stattfand, platz-
te aus allen Nähten. Stühle muss-
ten nachgeholt werden für stolze  
Eltern und die Sitzkissen reichten 
nicht für die rund fünfzig anwesen-
den Kinder. Das Regierungspräsidi-
um Freiburg hatte sich dieses Jahr 
erstmalig an dieser Leseförderiniti-
ative beteiligt und die zugehörigen 
Bibliotheken zum Mitmachen ein-
geladen. Die Neuenburger Stadt-

DRK-Seniorenausflug

Die Ehrenamtlichen der 
DRK-Seniorenarbeit laden am 

Samstag, dem 10. Oktober zu ei-
nem Ausflug auf den Schauins-
land ein. Eingekehrt wird im Café 
Bergstation. Die Teilnehmer wer-
den ab ca. 13.30 Uhr mit Kleinbus-
sen des DRK direkt von zu Hau-
se abgeholt. Um eine Anmeldung 
über die DRK-Servicezentrale Tel. 
07631/1805-0 wird gebeten. 

DRK-Singnachmittag 
für Senioren

Der DRK-Kreisverband Müll-
heim lädt am Dienstag, 6. Ok-

tober, um 14.30 Uhr zu einem ge-
selligen Volksliedersingen bei Kaf-
fee und Kuchen ins Rotkreuzhaus 
Müllheim ein. Für den Nachmittag 
kann vom DRK ein Fahrdienst or-
ganisiert werden. Um telefonische 
Anmeldung über die Servicezent-
rale des DRK-Kreisverbandes, Tel. 
07631/1805-0, wird gebeten. 

Ausgabe von gelben 
Säcken in Steinenstadt
 

Ab sofort sind in Steinenstadt 
wieder gelbe Säcke erhältlich. 

Diese können kostenlos am Ver-
kaufswagen der Bäckerei Goldberg 
abgeholt werden. Die Bäckerei 
Goldberg steht mit ihrem Verkaufs-
wagen Montag und Mittwoch, von 
7.00 Uhr – 9.00 Uhr und  Samstag 
von 7.00 Uhr – 10.00 Uhr vor der 
St. Barbarakirche.

Musikschule

Die Musikschule Markgräf-
lerland erweitert ihr Ange-

bot der beliebten Eltern/Großel-
tern-Kind-Kurse für Kinder ab acht 
Monaten bis vier Jahre. Wenn Ihr 
Kind Spass an Musik, Rhythmus 
und Bewegung hat nutzen Sie das 
Angebot einer Schnupperstunden 
zu den folgenden Terminen: Mon-
tag, 12.10.2015 um 10.15 Uhr im 
Bürger- und Gästehaus Schliengen; 
Dienstag, 13.10.2015 um 9.30 Uhr 
im Luise-Klaiber-Pflegeheim in 
Kandern; Montag, 19.10.2015 um 
9.00 Uhr bis 9.45 Uhr im Haus der 
Musik in Neuenburg. Nähere In-
fos zum Kurs und eine unverbind-
liche Anmeldung zu den Schnup-
perstunden erhalten Sie bei unse-
rer Kursleiterin Ulrike Böhm tele-
fonisch: 0177/7878872 oder per 
Mail: ulrike.rombach@gmx.de. All-
gemeine Infos zur Musikschule 
Markgräflerland und zu den Ge-
bühren unter www.jugendmusik-
schule-markgräflerland.de. 

Straßenreinigung

Die Reinigung im Kernort und 
in den Stadtteilen erfolgt in 

der 40. Kalenderwoche von Mon-
tag, 28. September 2015 bis Frei-
tag, 2. Oktober 2015. Die Stadt-
verwaltung bittet die Anwohner ih-
re Fahrzeuge an diesen Tagen nicht 
am Straßenrand zu parken. 

Stadtbibliothek: „Heiß auf Lesen“ kam 
bei den Schülern gut an

bibliothek war gleich mit beiden 
Clubs gestartet: mit dem „Heiß 
auf Lesen“-Club für Teenager, die 
nach den Sommerferien die Klas-
sen 5 – 7 besuchen, und dem Club 
„Heiß auf Lesen – junior“, für die 
Zweit- bis Viertklässler. Insgesamt 
119 Teilnehmer hatten beide Clubs 
und „manche Kinder und Jugend-
lichen sind extra für diese Akti-
on ganz neu zu uns gestoßen und 
waren vorher noch nicht als Le-
ser registriert“, freut sich Angelika 
Schweizer. Die Junior-Clubmitglie-
der waren bei der Sommeraktion 
mit 85 Teilnehmern in der Mehr-
heit, doch auch bei den Größeren 
kam die Aktion sehr gut an, so dass 
sogar überlegt wird, den Leseclub 
für die Teenager weiterzuführen. 
„Für beide Altersstufen gab es Ti-
tellisten“, erklärt die Bibliothekslei-
terin die Vorgehensweise. „Viele 
der Titel hatten wir sowieso schon 
neu angeschafft. Aber das Reizvol-
le für die jungen Leser war, dass es 
sich um lauter Neuerscheinungen 
aus den Jahren 2014 und 2015 han-
delte. Insgesamt 350 Bücher ha-
ben wir für die Aktion neu ange-
schafft.“. Die Club-Bücher wurden 
während des Aktionszeitraums ins-
gesamt 849 mal ausgeliehen. Da-
bei war die Leihfrist auf 14 Tage be-
schränkt und es durften nur zwei 
Club-Bücher gleichzeitig ausgelie-
hen werden. Um am Schluss eine 
Urkunde zu erhalten und seinen 
Namen in die Lostrommel wer-
fen zu dürfen, mussten die Teen-
ager mindestens drei Bücher gele-
sen haben, bei den Jüngeren reich-
te ein Buch aus. Natürlich wurde 
bei der Bücherrückgabe überprüft, 
ob die Lektüre tatsächlich gelesen 
und nicht nur ausgeliehen wur-
de. Die Leser hatten entweder ge-

zielte Fragen zu beantworten oder 
mussten – je nach Buch und Al-
tersstufe – eine kurze Zusammen-
fassung des Inhalts erzählen. Mit 
21 Büchern absolute Spitzenrei-
terin im „Junior-Club“ wurde Mi-
chelle Gmirek. Mehr als 10 Bücher 
lasen Nova Böhler, Tuana Cayiral-
ti, Richard Geiger, Lara Gotter, Le-
ander Schimpf, Louis Wendel und 
Jasmin Zapf. Im Leseclub der Teen-
ager wurde Ricarda Wolf Spitzen-
reiterin mit 20 gelesenen Büchern, 
gefolgt von Anna und Sophie Gras 
mit je 12 Büchern und Maurice 
Klee mit immerhin neun. „Das 
Schöne an der Sommer-Leseaktion 
war, dass wir eine ganz intensive 
Beziehung zu den jungen Lesern 
aufgebaut haben“, schwärmt An-
gelika Schweizer. Wöchentlich tra-
fen sich die Mitarbeiter der Biblio-
thek mit den Teilnehmern der bei-
den Leseclubs, tauschten sich über 
gelesenen Lesestoff aus und ge-
stalteten gemeinsam Plakate, oder 
machten eine Foto-Ralley quer 
durch die Bibliothek. Bei der Ab-
schlussveranstaltung wurden aus 
der Lostrommel die Namen glück-
licher Gewinner gezogen, die sich 
über attraktive Preise freuen konn-
ten. So gab es neben Kinogutschei-
nen auch Bücher- und Schwimm-
badgutscheine. Für alle Nicht-Ge-
winner hielt Angelika Schweizer 
eine riesige Tüte mit Trostpreisen 
bereit. Je fünf Lose pro Leseclub 
wurden außerdem nach Freiburg 
ins Regierungspräsidium geschickt, 
wo im Oktober weitere Gewinne 
ausgelost werden. Dann geht es 
um Eintrittskarten für das Sealife 
in Konstanz oder den Europapark,  
sowie ein Wochenende in einer Ju-
gendherberge. Text und Foto: Jut-
ta Geiger
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Diebstahl aus Rohbau - 
Elektroteile im Wert von 
10.000 Euro gestohlen
Müllheim. Beute von beträchtli-
chem Wert machten dieser Tage 
Diebe in Müllheim. Sie schlichen 
sich an einem nicht bekannten Tag 
in einen Rohbau im „Köhlgarten-
ring“. Dort machten sie sich an den 
neu installierten elektrischen Lei-
tungen zu schaffen, schraubten 30 
Hauptleitungsschalter ab und nah-
men sie mit. Das Diebesgut hat ei-
nen Wert von knapp 10.000 Eu-
ro. Es ist davon auszugehen, dass 
der oder die Täter entsprechende 
Fachkenntnisse hatten.

Aus dem Polizeibericht

Sprechstunden 
Rentenversicherung

Der Versichertenberater der 
Deutschen Rentenversiche-

rung, Heinz-Joachim Bähr, erteilt 
Auskunft in allen Fragen der Deut-
schen Rentenversicherung und 
hilft beim Ausfüllen von Formula-
ren und Anträgen. Die nächsten 
Sprechtage finden am 07.10.2015 
und am 21.10.2015 im Rathaus der 
Stadt Neuenburg am Rhein statt. 
Telefonische Anmeldung bei der 
Stadtverwaltung Neuenburg am 
Rhein, Tel. 07631/791-0 oder per 
e-mail: buergerbuero@neuenburg.
de. Zum Sprechtag sind Versiche-
rungsunterlagen, Personalausweis, 
Steueridentif ikationsnummer, 
Bankverbindung (IBAN + BIC) und 
der Krankenkassenausweis mitzu-
bringen.

DOG – Die 
Hundekottüten 

Im Bürgerbüro können zukünf-
tig Gassibeutel-Halter zum Preis 

von 4,-- Euro erworben werden. 
15 Hundetüten auf der Rolle fasst 
dieses Hygiene-Kit. Sie können 
einfach und schnell aus der Mit-
telöffnung herausgezogen wer-
den. Auch das Austauschen der 
Hundekotbeutelrolle geht simpel 
und schnell, denn das Ende lässt 
sich einfach abschrauben. Neue 
Rolle rein, fertig. Saubere Sache. 
Mit dem Clip kann der Gassibeu-
tel-Halter an die Gürtelschlaufe, ei-
ne Tasche oder auch die Hundelei-
ne geclipt werden.

Erwerb von 
landwirtschaftlichen 
Grundstücken

Die Stadt Neuenburg am 
Rhein ist daran inter-

essiert, landwirtschaftliche 
Grundstücke zu erwerben, die 
als Tauschflächen, als Flächen 
für ökologische Ausgleichsmaß-
nahmen oder für die Weiterver-
pachtung an Landwirte verwen-
det werden können. Generell 
bezahlt die Stadt Neuenburg 
am Rhein einen qm-Preis von 
1,28 Euro/qm für Ackerland und 
für Beregnungsflächen 2,05 Eu-
ro/qm.  Kaufangebote nimmt 
das Liegenschaftsamt, Petra 
Bromberger, Tel. 07631/791-
158, petra.bromberger@neuen-
burg.de gerne entgegen. 

Es war ein ganz großer Tag für 
sie: 120 Kinder wurden letz-

ten Donnerstag eingeschult. Natür-
lich mit dabei: riesige Schultüten – 
selbst gebastelt, knallbunt und bis 
oben gefüllt mit Süßigkeiten, Spiel-
zeug oder Malstiften. Die Aufre-
gung der Kleinen stand ihnen ins 
Gesicht geschrieben - kein Wun-
der bei so vielen neuen Eindrü-
cken. Herzlich begrüßt wurden die 
Schulanfänger von Rektorin Mi-
chaela Münch sowie allen zweiten 
Klassen der Grundschule. Es wur-

 „Alle Kinder lernen lesen“ – Einschulung 
an der Rheinschule Neuenburg

den Gedichte aufgesagt und freu-
dig gesungen, wie z.B. das zum 
Anlass passende Lied „Alle Kin-
der lernen lesen“. Anschließend 
an die große Begrüßungsfeier lern-
ten die Kinder zum ersten Mal ih-
re Lehrerinnen kennen und betra-
ten ihre neuen Klassenräume. El-
tern und Schultüten mussten dann 
für 45 Minuten draußen bleiben. 
Die Bewirtung der Gäste übernah-
men die Kinder und Eltern der vier-
ten Klassen. Die erste Schulstunde, 
die zum Kennenlernen und Spaß 

haben gedacht war, sollte dann ein 
erster Schritt in die Selbstständig-
keit der Kleinen sein. Kinder und 
Lehrerinnen unterhielten sich, mal-
ten und sangen zusammen Lieder. 
Richtigen Unterricht gab es noch 
nicht und rasch war auch diese 
Stunde schon vorbei. Eltern und 
Verwandte durften dann endlich 
auch ins Klassenzimmer kommen, 
wo ihre Schützlinge warteten, um 
stolz mit den Schultüten für das Fa-
milienalbum zu posieren. Am Frei-
tag begann dann der erste Schultag 
von morgens bis mittags – diesmal 
zwar ohne Schultüte aber mit nicht 
minderer Freude und Aufregung.
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Bereits zum 5. Mal in Folge bringt Heinz Göttlich aus Neuenburg am Rhein 
wieder einen Eisenbahnkalender für das Jahr 2016 heraus. 

Dieses Mal lautet das Thema „Zwischen Kaiserstuhl und Kandertal“. In bunter Mischung werden stimmige Fo-
tos der Jahreszeiten gezeigt, die sowohl die Eisenbahn als auch die herrliche Landschaft im Breisgau zeigt. Ob 
der „Blauwal“ hinter einem Rapsfeld vor der Kulisse des Blauen, ein Triebwagen der SWEG bei Sasbach am Kai-
serstuhl oder der rote Triebwagen VT 3 im Kandertal - jeder Monat ist ein Genuss.

Betreuung in 
Kindertagespflege

Sie suchen eine Betreuung für 
Ihr Kind und möchten Ihr Kind 

von einer Tagesmutter betreuen 
lassen? Qualifizierte Tagesmütter 
in Neuenburg bieten individuel-
le und flexible Betreuung für Kin-
der unter 3 Jahren und für ältere 
Kinder ergänzend zu Kindergar-
ten und Schule an, einzeln oder in 
Kleingruppen. Kindertagespflege 
unterstützt die Erziehung und Bil-
dung in der Familie. Für Anfragen, 
Informationen und Beratung fin-
det ab sofort zweimal monatlich, 
jeweils der 2. und 4. Dienstag im 
Monat, 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr,  in 
der Kinderstube Bierlehof, Freibur-
gerstr. 25 eine Sprechstunde statt. 
Die Beratung und Vermittlung wird 
von der Eltern-Kind-Initiative e.V. 
(eki) im Auftrag der Stadt Neuen-
burg am Rhein durchgeführt, Tel. 
07631/13508, EKI.Muellheim@
web.de oder www.eki-muellheim.
de. Um Terminvereinbarung wird 
gebeten. 

Lehrgänge für Besitzer 
von Privatwald

Das Forstliche Bildungszentrum 
des Landesbetriebs ForstBW 

bietet wieder einige interessante 
und hilfreiche Lehrgänge für den 
Privatwald an. Das gesamte Lehr-
gangsangebot finden Sie im Inter-
net unter www.wald-online-bw.
de. Weitere Informationen erhal-
ten Sie auch bei dem Forstlichen 
Bildungszentrum Königsbronn, 
Stürzelweg 22,  89551 Königs-
bronn, Tel: 07328/9603-13, Fax: 
07328/9603-44, e-mail: fbz.koe-
nigsbronn@forst.bwl.de oder beim 
Forstlichen Bildungszentrum Kar-
lsruhe, Richard-Willstätter-Allee 2,  
76131 Karlsruhe, Tel: 0721/926-33 
91, Fax: 0721/926-62 97, e-mail: 
fbz.karlsruhe@forst.bwl.de.

Info Tel. 07631/74 89 – 721, www.
neuenburg.de

Schwimmen für 
Grundschulkinder, 
2 x wöchentlich
Der Kurs unter Leitung von Klaus 
Schneider beginnt voraussichtlich 
Dienstag, 13. Oktober, umfasst 12 
Termine und findet jeweils diens-
tags und donnerstags von 13.45 - 
14.45 Uhr im Neuenburger Hallen-
bad statt. Wir weisen darauf hin, 
dass der Kurs auf max. 10 Kinder 
begrenzt ist. Kursnr. 152-3185

Italienisch - Kursstufe A1 - 
Für Leute ohne Vorkenntnisse.
Kleingruppe von sechs bis acht 
Personen.Mit der Kursleiterin Ca-
rolina Chalbaud de Stefano ler-
nen Sie temperamentvoll, lebens-
nah und mit viel Vergnügen den 
Zugang zur italienischen Spra-
che kennen und dabei wird Ih-
nen der „Sprung“ ins Italienische 
von Anfang an gut gelingen. Lehr-
buch: Con piacere A1, ab Lektion 

Für Demenzkranke

Die Betreuungsgruppe für de-
menzkranke Senioren des 

DRK-Kreisverbandes findet je-
den Freitag Nachmittag von 14.30 
-17.30 Uhr im Fridolinhaus statt. 
Das Angebot soll die pflegenden 
Angehörigen entlasten und den Se-
nioren eine Teilnahme an „Gesell-
schaft“ ermöglichen. Die Teilneh-
mer werden bei Bedarf zuhause 
abgeholt. Anmeldung und allg. In-
formationen zum Thema Demenz 
bei S. Schmitz, Tel.: 07631/1805-0; 
(auch „Schnuppern“ ist möglich).

Veranstaltungen und Kurse der 
REGIO-Volkshochschule

1, Klett-Langenscheidt Verlag. Der 
Kurs beginnt am Montag, 5. Okto-
ber, umfasst 12 Termine und fin-
det jeweils montags von  18:30 - 
20:00 Uhr in der Zähringer Wer-
krealschule statt. Kursnr. 152-4160

Spanisch A1 Intermezzo: 
Grundkenntnisse wiederholen,
reaktivieren, vertiefen
Für Leute mit Vorkenntnissen - 
Kleingruppe von sechs bis acht 
Personen. Der Kurs unter Leitung 
von Carolina Chalbaud de Stefano 
richtet sich an Teilnehmer die ge-
rade einen A1-Kurs abgeschlossen 
haben und ihre Kenntnisse wie-
derholen und vertiefen möchten. 
Aber auch für Wiedereinsteiger ist 
der Kurs bestens geeignet, als pass-
genaue Wiederholung, Reaktivie-
rung und Festigung von Grund-
kenntnissen. Lehrbuch: Intermez-
zo Spanisch A1, ab Lektion 1, Hue-
ber Verlag. Der Kurs startet Diens-
tag, 06. Oktober, umfasst 12 Ter-
mine und findet jeweils dienstags 
von 18:30 - 20:00 Uhr in der Zäh-

ringer Werkrealschule statt. Kursnr. 
152-4170

Patientenverfügung/
Vollmachten: Vorsorge ist besser
Viele Menschen befürchten, im Al-
ter oder bei schwerer Krankheit 
hilflos einer medizinischen Be-
handlung oder fremden Menschen 
ausgeliefert zu sein. Nicht auto-
matisch vertreten einen die Ange-
hörigen. Doch schon heute kön-
nen Anordnungen getroffen wer-
den, die später Ärzte und Ange-
hörige über die eigenen Wünsche 
aufklären. Auf Grund dessen spielt 
eine schriftliche „Patientenverfü-
gung“  und eine Vorsorgevollmacht 
eine immer wichtigere Rolle. Der 
Referent Rechtsanwalt Rolf Fidler, 
Fachanwalt für Erbrecht, steht Ih-
nen nach dem Vortrag bei Fragen 
gerne zu Verfügung. Der Vortrag 
findet Dienstag, 06. Oktober von 
19:00 – ca. 20:30 Uhr im  Bildungs-
haus Bonifacius Amerbach, UG, 
Kursraum 1 statt. Kursnr. 152-1160. 
Um Anmeldung wird gebeten.
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Zum Schuljahr 2015/16 startet 
die Rheinschule mit der Teil-

nahme am EU-Schulobst und -ge-

Freitag, 25.09.2015, 
20.15 Uhr Der besondere Film: Am 
grünen Rand der Welt, Stadthaus

Samstag, 26.09.2015,
11.00 Uhr Aktionstag Erntedank, 
Grißheim Aktiv e.V., Grißheim, 
Dorfplatz

Sonntag, 27.09.2015, 
11.00 Uhr Patrozinium Kirchen-
chor Grißheim, Grißheim Kirche

Sonntag, 27.09.2015, 
14.00 Uhr Kindermusical, Katho-
lischer Kirchenchor, Grißheim, 
Rheinhalle

Sonntag, 27.09.2015
Erntedankhock, Musikverein Griß-
heim, Rheinhalle

Termine außerhalb
Samstag, 26.09.2015, 14.00 Uhr 
bis 16.30 Uhr: Kinderkleidermarkt. 
Förderverein der Hebelschule 
Schliengen, Schliengen, Bürger- 
und Gästehaus

Samstag, 26.09.2015, ab 16.00 
Uhr: Laufveranstaltung BreisgauE-
nergy-Night, Eschbach, Gewerbe-
park Breisgau

Donnerstag, 01.10.2015,: INFO-
BEST. Eine Terminvereinbarung 
per Telefon oder E-Mail ist zwin-
gend erforderlich: Telefon: +49 (0) 
7667-832-99 oder vogelgrun-brei-
sach@infobest.eu. Breisach

Freitag, 02.10.2015, 19.00 Uhr: Di-
abetiker-Selbsthilfegruppe Mark-
gräflerland. Thema: Schlaganfall 
- welches Risiko haben Diabeti-
ker und welche neuen Behand-
lungsmöglichkeiten gibt es? Refe-
rent: Herr Dr. med. Ehrle-Anhalt, 
Facharzt f. Neurologie, Helios-Kli-
nik Müllheim, Konferenzsaal der 
Helios Klinik

Termine aktuell

Schulobst und Gemüse an der Rheinschule
müseprogramm. Finanziert wird 
das Projekt zu 75% von der EU 
– die restlichen 25% übernimmt 
die Stadt Neuenburg am Rhein als 
Schulträger. Immer montags erhält 
die Schule vom Obsthof Busch in 
Müllheim saisonales, regionales 
Obst für die ganze Woche. Der 
neu eingerichtete Apfeldienst küm-
mert sich um die Verteilung wäh-
rend der Frühstückspause. Im Rah-
men der Ganztagsschule stehen 
den Kindern auch am Nachmit-
tag Obsthäppchen zur Verfügung. 
In der ersten Woche erhielten die 
Kinder Äpfel und Zwetschgen. Mit 
dieser Aktion soll einen Beitrag zur 
gesunden Ernährung geleistet wer-
den. (Weitere Infos unter: schul-
frucht-bw.de)

EC-Cash im Rathaus 
und der VHS möglich

Im Bürgerbüro der Stadt Neu-
enburg am Rhein und bei der 

Regio-VHS kann mit EC-Karte 
bezahlt werden.

Am Dienstag, den 15.09.2015 
war es soweit: Für die Schüle-

rinnen und Schüler der 5. Klassen 
der Mathias von Neuenburg Re-
alschule und auch der Werkreal-
schule begann das neue Schuljahr 
in der weiterführenden Schule. Die 
Entscheidung, die Realschule zu 
besuchen, sei sehr gut, so Rektor 
Thomas Vielhauer, sei das doch ei-
ne Schulart, nach deren Besuch al-
le Wege offenstünden, sowohl der 

Begrüßung der Fünftklässler an der 
Realschule und der Werkrealschule

Weg zum Abitur, als auch der Weg 
in eine Ausbildung oder auf eine 
Fachhochschule. Die Realschule 
ist zudem eine sehr gut ausgestat-
tete, sehr schöne und freundliche 
Schule,  so dass dem erfolgreichen 
Lernen  nichts im Wege steht, zu-
mal die Klassengrößen in allen drei 
Klassen eine angenehme Lernat-
mosphäre möglich macht. 
Aber auch die Schüler und Schü-
lerinnen, die die Werkrealschule 

besuchen, hätten eine gute Wahl 
getroffen, so Vielhauer, denn die 
Schule werde sie individuell und 
kompetent begleiten. Die Erfolgs-
quote der Werkrealschule kann 
sich sehen lassen, auch hier stün-
den den Absolventen alle Wege of-
fen, was viele hervorragende Wer-
degänge ehemaliger Schülerinnen 
und Schüler bewiesen.
Allen fünften Klassen ein herzli-
ches Willkommen.
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Aktive Vereine

Oktoberfahrt
Das Altenwerk Neuenburg am 
Rhein lädt herzlich ein zu seiner 
Herbstfahrt. Termin: Donners-
tag, 15. Oktober 2015. Durch ro-
mantische Weindörfer und herbst-
liche Landschaft erreichen wir 
Winden im Elztal. Abschlussves-
per im „Gasthaus Löwen“ Hier, 
wo wir bereits bei unserer Früh-
lingsfahrt zu Gast waren, erwar-
tet uns ein herzhaftes, reichhalti-
ges Bauernbüfet mit musikalischer 
Unterhaltung!  Preis mit 1 Getränk 
nach Wahl: 13 Euro (wird im Bus 

Das Schüler Team der Neuen-
burg Atomics konnte am ver-

gangenen Wochenende den 1. 
Schüler Hornets Cup in Saarlouis 
gewinnen. Die jungen Baseballer 
aus Neuenburg zeigten eine her-
vorragende Leistung und konnten 
in der Vorrunde alle Spiele gegen 
Karlsruhe, Mets und Saarlouis ohne 
Gegenpunkt gewinnen. Im Finale 
gegen Saarlouis waren die Atomics 
ebenfalls überlegen und sicher-
ten sich den Turniersieg mit einem 
9:0 Erfolg. Mit Tim-Luca Linde-
mann und Joshua Widmann wur-
den zwei Nachwuchstalente der 
Neuenburg Atomics Schülermann-
schaft zu den Kadermaßnahmen 
der deutschen U12 Nationalmann-
schaft eingeladen. Die beiden Ato-
mics Youngsters qualifizierten sich 
bei einem Auswahltraining in Deg-
gendorf für das Team, welches 
sich in den kommenden Monaten 
auf die Schüler Europameistersc-
chaft 2016 vorbereitet. Die zwei-
te Herrenmannschaft der Atomics 
konnte in der Verbandsliga aus-

Atomics Schüler gewinnen den 
1. Saarlouis Hornets Cup

wärts bei den Schriesheim Raubit-
tern mit 14:4 verdient gewinnen. 
Am kommenden Wochenende be-
streiten die Atomics II am Samstag 
und Sonntag weitere Heimspie-
le. Am Samstag, 26.09.2015 sind 
die Göppingen Green Sox zu Gast 
im Atomics Baseballpark. Spielbe-

ginn ist um 13.00 Uhr. Am Sonn-
tag, 27.09.2015 treffen die Atomics 
dann auf die Schriesheim Raubrit-
ter um 15.00 Uhr. Bei beiden Spie-
len haben die Zuschauer freien 
Eintritt und können die Baseballat-
mosphäre bei bester und herzlichs-
ter Verpflegung genießen. 

Die erste Herrenmannschaft 
des FC Neuenburg konnte 

vergangenen Samstag ihren zwei-
ten Saisonsieg feiern. Im Heimspiel 
gegen den Aufsteiger SG Nord-
weil/ Wagenstadt hieß es am En-
de 2:0 für gelb-schwarz. Die To-
re erzielten Lars Nagel und Jo-
nas Domagala. Die zweite Mann-
schaft gewann, durch einen Dop-
pelpack von Jannik Seher und ei-
nen Treffer von Raphael Saurer, mit 

FC Steinenstadt

Ergebnisse:
D-Junioren SG Steinenstadt - SV 
Weilertal = 2:4; C-Junioren SG 
Steinenstadt - SG Simonswald = 
0:9; B-Junioren FV Lörrach-Brom-
bach 3 - SG Schliengen = 13:3; FC 
Steinenstadt 2 - Spfr. Hügelheim 2 
= 0:1; FC Steinenstadt - Spfr. Hü-
gelheim = 0:6.
 
Vorschau:
Samstag, 26.09.2015 E-Juniorin-
nen SG Steinenstadt - SpVgg. 09 
Buggingen/Seefelden = 11.00 Uhr. 
Samstag, 26.09.2015 B-Junioren 
SG Schliengen
FC Hauingen = 16.00 Uhr. Sonn-
tag, 27.09.2015 SV Sulzburg - FC 
Steinenstadt = 15.00 Uhr.

Frauen-Freizeit pur

10.10.2015, 10.00 Uhr Treffpunkt 
Zipperplatz Ganztageswande-
rung, Rucksackvesper, Anmeldung 
bis 04.10.2015 bei Waltraut Tel. 
7616. 16.10.2015, 18.00 Uhr En-
dinger Stadterlebnis, Anmeldung 
bis 25.09.2015 bei Marlene Tel. 
73002.

Frauenverein 
Steinenstadt
 

Am Donnerstag den 1. Oktober 
findet der nächste Stammtisch 

im Salmen statt. Beginn ist wie im-
mer um 19.30 Uhr. Es sind alle Mit-
glieder und Gönner des Vereins 
herzlich willkommen.

Heimat und Dorfpflege-
verein Steinenstadt
 

An alle Teilnehmer des Aus-
fluges nach Mulhouse: Treff-

punkt ist am Samstag den 03.10. 
um 9.30 Uhr am Bahnhof in Neu-
enburg. Der Zug fährt um 9.50 
Uhr. Bitte keine Fahrkarten kaufen. 
Es wird eine Gruppenfahrkarte be-
sorgt.

Plooggeister

Am 25.09.2015 findet bei Tan-
ja und Willy unser diesjähriges 

Zwiebelkuchenessen statt. Hier-
für schonmal ein Dankeschön. Die 
nächste Mitgliederversammlung 
findet am 16.10.2015 um 20.00 
Uhr im kleinen Hecht statt.

FC Neuenburg
3:1 gegen die Nordweiler Reser-
ve. Die Damenmannschaft mach-
te am Sonntag das Neun-Punkte- 
Wochenende perfekt. Im Auftakt-
spiel der Bezirksliga gewann man 
mit dem neuem Trainer Benedikt 
Merkel mit 2:0 gegen den SV Got-
tenheim 2. Die Tore erzielten Neu-
zugang Verena Eyhorn sowie Aline 
Wagner. Nächstes Wochenende 
gastiert die erste- und zweite Her-
renmannschaft am Sonntag, den 

27.09.2015, bei den Sportfreunden 
Oberried. Anpfiff bei der Zweiten 
ist bereits um 12.30 Uhr, die Erste 
spielt um 15:00  Uhr. Zu beachten 
ist, dass an diesem Tag auch der 
SC Freiburg ein Heimspiel austrägt 
und es zu Verkehrsbehinderungen 
in der Freiburger Innenstadt kom-
men könnte. Die Damenmann-
schaft spielt am Mittwoch, den 
30.09.2015, bei der SG Köndrin-
gen. Anpfiff ist um 19.30 Uhr.

Termine beim Altenwerk
erhoben), Busfahrt: 15 Euro. Ab-
fahrtszeiten des Busses:  Steinen-
stadt: 13.00 Uhr,  Zienken: 13.15 
Uhr,  Steinenstadt: 13.30 Uhr. 
Neuenburg Fridolinhaus: 13.00 
Uhr,  Haltestelle Baslerstr.: 13.05 
Uhr, Breisacherstr.: 13.10 Uhr, 
Mühlenköpfle: 13.15 Uhr, Rohr-
kopf: 13.20 Uhr Anmeldungen bitte 
am Dienstag, 6. Oktober 2015, bit-
te vormittags, für Neuenburg: bei 
Fr. Plath, Tel: 07631/7505, Zienken: 
bei Fr. Eyhorn, Tel: 07631/705720, 
Steinenstadt: bei Fr. Walz, Tel: 
07635/8839, Grißheim: bei Fr. Bi-

galke, Tel: 07634/3363.

Erntedankfest in Ihringen
Auch in diesem Jahr möchte das 
Altenwerk eine Fahrt zum Ern-
tedankfest in Ihringen anbieten. 
Brauchtumsumzug der Kaiserstüh-
ler Winzer, Aufenthalt beim  Fest, 
am Abend Teilnahme am Erntese-
gen in der evang. Kirche. Voraus-
setzung zu dieser Fahrt ist eine ge-
nügend große Teilnehmerzahl! Nä-
here Infos folgen! Anmeldungen 
bei den oben genannten Mitarbei-
terinnen.
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Zum ersten Handball Heim-
spieltag der Jugend, der Da-

men und Herren am 26. Septem-
ber lädt die HG Müllheim/Neuen-
burg in die Halle des Schulzent-
rums II (Realschule und Gymnasi-
um) ein. Bei freiem Eintritt erwar-
tet die Zuschauer ein buntes Pro-
gramm. Mit der Colony of Dance 
konnte die Spielgemeinschaft ein 
echtes Highlight gewinnen. Vor 
dem Spiel der Herren und in der 
Pause werden die jungen Tänze-
rinnen ihr Können zeigen und die 
Stimmung in der Halle sicherlich 
nach oben schrauben. Nach den 
Spielen darf gefeiert werden. Zum 
Saisonsauftakt gibt es dann Cock-
tails und Musik. Hallensprecher 
des ersten Spieltages ist Holger 
Lauer, der durch zahlreiche Veran-
staltungen in Müllheim bekannt ist. 
Beide erste Mannschaften der HG 
Müllheim Neuenburg befinden 
sich im Umbruch. Bei den Her-
ren brachte Borko Jovicic als neu-
er Trainer schon zur Rückrunde der 
letzten Saison frischen Schwung 
in die Reihen des Teams. Mit ei-
nem 26:20 Sieg konnten die HG-
ler beim TB Emmendingen erfolg-

Kürzlich haben sich Topmann-
schaften der männlichen A- 

und B-Jugenden aus dem Elsass 
und Baden als Gäste der HG Müll-
heim Neuenburg zu einem Hand-
ballturnier in Müllheim getroffen. 
Insgesamt 10 Mannschaften mit 
mehr als 120 Jugendlichen kämpf-

Radball: Vorbereitungs-
tunier Landesliga

Am Samstag den 20.09.2015 
fand ein „Vorbereitungstunier 

Landesliga“ statt, an dem die Neu-
enburger Radballer Andreas Köß-
ler und Marius Müller in Sulgen 
den zweiten Platz errungen. In der 
Vorrunde haben sie alle 4 Spie-
le souverän gewonnen und auch 
das Halbfinale konnten sie für sich 
entscheiden. Der Nachwuchs der 
Neuenburger Radballer Marvin 
Kößler und Daniel Kauz konnten 
an ihrem ersten Rundenspieltag 
der Saison 2015/16, am 19.09. in 
Wehr Öflingen von 4 ausgetrage-
nen Spielen 3 gewinnen. Dadurch 
sind sie nun auf dem Tabellenplatz 
3 mit 9 Punkten und einem Tor-
stand von 8:2. Weiter Infos unter: 
www.rsv-neuenburg.de.

Kinderkleidermarkt in 
Neuenburg

Am Samstag, 3. Oktober 2015 
veranstaltet der „Förderver-

ein Rumpelstilzchen Kindergarten 
St. Josef e.V.“ in der Zeit von 12.00 
bis 16.00 Uhr einen Kleidermarkt 
für Kinder/Erwachsene und Spiel-
zeugbörse für Selbstanbieter im St. 
Bernhard (hinter Kath. Kirche) in 
Neuenburg. Bei schönem Wetter 
können Kinder auf dem Parkplatz 
vor dem Gemeindesaal kosten-
los Spielsachen verkaufen. Anmel-
dung/Info. Telefon 07631/74645. 

Wuhrlochfrösche

Zum Weißwurst-Frühstück und 
gleichzeitig Stammtisch treffen 

wir uns am Sonntag, 04.10.2015 
um 10.30 Uhr bei Joana und Ka-
rin Kirner.

1. Heimspieltag der HG Müllheim/Neuenburg - 
mit viel Programm rund um die Spiele

reich in die Saison starten. Bei den 
Damen hat mit Martin Buschmann 
ein „alter Neuer“ das Kommando 
wieder übernommen und muss di-
rekt einige Veränderungen in der 
Mannschaft verkraften. 
Dennoch ist die HG Müllheim 

Neuenburg in Aufbruchstimmung, 
wie sie nicht zuletzt durch den als 
buntes Event gestalteten ersten 
Spieltag zeigen will. Der Spielbe-
trieb beginnt mit der Weiblichen 
A-Jugend um 14.10 Uhr gegen TV 
Sissach, in der Südbadenliga muss 

die männliche B-Jugend um 15.40 
Uhr gegen Köndringen/Teningen 
antreten. Die Damen der HG Mü/
Neu müssen um 17.30 Uhr ge-
gen Kenzingen und die Herren um 
19.30 Uhr gegen den TV Todtnau 
antreten. 

Handball: Erfolgreiches Internationales 
Jugendhandballturnier in Müllheim

ten um einen der jeweils drei Poka-
le. Mit viel Einsatz und Elan zeig-
ten die Jugendlichen spannenden 
Handball auf tollem Niveau. 
Einige kannten sich bereits vom 
letzten internationalen Turnier in 
Müllheim 2014. Die französischen 
Mannschaften für die B-Jugend aus 
dem Elsass waren Cernay Watt-
willer Handball, Selestat Alsace 
Handball und Mulhouse Handball 
Sud Alsace. 
Die Teilnehmer aus Deutschland 
waren HSG Hohenlohe und SG 
Rielasingen/Gottmadingen. Ver-
dienter Turniersieger im B-Jugend-
turnier wurde SG Rielasingen/
Gottmadingen. Die B-Jugend des 
HG Müllheim/Neuenburg sicher-
te sich den dritten Platz. Bei den 
A-Jugendmannschaften spielten 
FC Mulhouse, Mulhouse Handball 
Sud Alsace, SG und Waldkirch/
Denzlingen mit der HG Müllheim/
Neuenburg. Überragender Sieger 
wurde Mulhouse Handball Sud Al-

sace. Die HG Müllheim Neuen-
burg schlug sich wacker und si-
cherte sich mit dem dritten Platz 
einen der Pokale. „Eine tolle Ge-
legenheit Mannschaften aus dem 
Nachbarland zu erleben“, war der 
Tenor sowohl der Teilnehmer als 
auch der Zuschauer. Viele Teams 
äusserten schon den Wunsch, 
nächstes Jahr wieder an diesem 
Turnier teilnehmen zu können. 
Dieses zweite Turnier zeigte be-
reits Früchte für zukünftige grenz-
überschreitende Zusammenarbeit. 
Erste Einladungen zu französischen 
Turnieren wurden bereits ausge-
sprochen. 
Diese Art von grenzüberschrei-
tenden Aktivitäten mit vielen jun-
gen Menschen auf beiden Seiten 
des Oberrheins zum gegenseiti-
gen Kennenlernen und Verstehen 
ist auch ganz im Sinne der Aktivi-
täten der Oberrheinkonferenz, die 
sich stark für dieses Turnier enga-
giert hat.
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Am vergangenen Wochenende 
fand die Generalversammlung 

des TTC Grißheim statt. Zunächst 
stellte der Schriftführer Marc Moos 
erfreulicherweise fest, dass die Ju-
gendabteilung des TTC Grißheim 
weiter wächst und verlas im An-
schluss den Aktivitätenbericht. Im 
Anschluss referierten der Jugend-
wart Fritz Fröhlin und der sportli-
che Leiter Daniel Riederer über die 
vergangene Saison und gaben ei-
nen Ausblick auf die kommende 

Am vergangenen Wochenende 
gelang der Mixed 30 II Mann-

schaft mit Ihrem allersten Sieg seit 
Ihrem Bestehen (erst  5 Jahre) ein 
historischer Moment. Beim Geg-
ner TC Grenzach 1923 gelang aus-
wärts ein Sieg, der letztlich ver-
dient war, wenn  er auch mit 5:4 
denkbar knapp ausfiel.
Ohne großen Erwartungen fuhr 
man zum Tabellenletzten der Li-
ga, wusste jedoch , dass man eine 

Im ersten Saisonspiel musste sich 
die 1. Mannschaft, gegen den 

KSC VK Waldkirch 2, mit einem 
4:4/3097:3066 begnügen. Alexan-
der Süße war, mit 572 Kegel, bes-
ter Akteur. 
Weiter spielten: Hubert Bierle 
541, Ralf Fader 508, Mike Win-
ter 500, Richard van Steenis/
Ronald Güldner 494 und Mar-
kus Schulz mit 482 Kegel. Im An-
schluss siegten die Frauen, ge-

In einem packenden Spiel gegen 
den FC Rimsingen hat unsere 

Mannschaft mit 3:1 gewonnen und 
drei wichtige Punkte eingefahren. 
In der 1. Halbzeit war Rimsingen 
spielerisch überlegen und konnte 
in der 20. Minute in Führung ge-
hen. 
Auch zu Beginn der 2. Spielhälfte 
drückte der Gegner weiter auf un-
ser Tor und war dem 2:0 näher als 
wir dem Ausgleich. Erst ab der 75. 
Minute kippte das Spiel und wir 
bekamen mehr Spielanteile. In der 
84.  Minute spielte Philipp Lais Er-
ik Sütterlin in den Lauf und dieser 

TTC Borussia Grißheim
Saison. Kassenwart Roger Meyer 
verdeutlichte, dass der TTC finan-
ziell auf einem soliden Fundament 
steht. Der Entlastung des Kassen-
warts sowie der Gesamtvorstand-
schaft wurde einstimmig beschlos-
sen. In diesem Jahr standen zur 
Wahl der Kassenwart, der sport-
liche Leiter sowie der erste Vor-
stand. Alle bisherigen Amtsinhaber 
standen zur Wahl, wurden einstim-
mig wieder gewählt und nahmen 
ihre Wahlen an. Der erste Vorstand 

Christian Peisert bedankte sich bei 
den Mitgliedern für das langjähri-
ge Vertrauen und lobte die Zusam-
menarbeit innerhalb der Vorstand-
schaft.
Nach der Generalversammlung 
geht es nun in die Vollen. Den An-
fang in der neuen Saison macht am 
heutigen Freitag unsere Zweite in 
ihrem ersten Heimspiel gegen den 
TV Laufen. Die Zweite ist derzeit 
vom Pech verfolgt, da sie krank-
heitsbedingt auf 2 Spieler verzich-

ten muss. Wir zählen jedoch auf 
die Ersatzkollegen und wissen, 
dass alle ihr Bestes geben werden.
Mehr Informationen rund um den 
TTC unter: www.ttcborussia.de
Vorschau der nächsten Spiele
Sa. 10.10.2015 19.00 TTC Bad 
Krozingen gegen TTC Borussia 
Grißheim; Fr. 25.09.2015 20.00 
TTC Borussia Grißheim II gegen 
TV Laufen; Fr. 02.10.2015 20.00 
TTC Borussia Grißheim III gegen 
SPVGG Untermünstertal III.

TVN-Tennisabteilung: Mixed 30 II
Chance haben werde.
Man musste seitens des Gastge-
bers nach einem kräftigen Regen-
guss zu Beginn erst mal den Platz 
versuchen zu trocknen, die Heim-
mannschaft war aber recht schnell 
mit großen Schwämmen erfolg-
reich, s. d. man auf allen 6 Plät-
zen gleichzeitig beginnen konn-
te. Bereits nach ca. 45 Min. je-
doch musste man wieder eine „Re-
genpause“ einlegen, was aber un-

serer Mannschaft sichtlich gut tat, 
man konnte nach den Einzelspie-
len mit einem 3:3 in die Doppel 
gehen, man spürte, dass heute hier 
in Grenzach ein Sieg möglich war.
Eine kluge Aufstellung, mit 2 fri-
schen Mitspielern bestückt, brach-
te scheinbar den Gegner aus dem 
Konzept und unsere Mannschaft 
kam mit dem nochmals einsetzen-
den Regen offensichtlich deutlich 
besser zurecht als die Heimmann-

schaft. ( man hatte heimlich bei Re-
gen trainiert, das machte sich nun 
bezahlt!)
Am Ende war man überglücklich 
über den allerersten Sieg binnen 5 
Jahren, was voraussichtlich einen 
Eintrag in die vereinseigene Chro-
nik einbringen wird.
Die Mannschaft spielte mit: G.
Zemke, B.Sänger, S. Hahn, A. Ot-
to, M. Sänger, H. Otto, M. Przibil-
le, J. Hahn.

KC Fortuna Neuenburg
gen die KSG 04 Denzlingen 2, mit 
7,5:0,5/2910:2861. Hier spielten: 
Sandra Kappeler 515, Britta Mei-
er 514, Rosa Schmidt 496, Nicole 
Radtke 490, Brigitte Piccirilli 468 
und Jutta Engler mit 427 Kegel. 
Ohne Chance war die Zweite bei 
BW Wiehre 2. Mit 1:7/2968:3227 
unterlag man deutlich. 
Erich Schulz 524, Heinrich Kienz-
ler 509, Michael Sonnenberg 502, 
Werner Günthner 485, Herbert 

Kappeler 480 und Konrad Schmidt 
mit 468 Kegel, waren für die SG 
aktiv. 
Am Sonntag konnte dann noch die 
3. Mannschaft, bei den Frauen vom 
ESV Freiburg 2, mit 5:1/1969:1799, 
gewinnen. Hier spielten Alois 
Stuchly 526, Edwin Geng 499, Ber-
tram Imhof 486 und Olaf Pauer mit 
458 Kegel. 
Am Samstag kommt es zu folgen-
den Partien. Um 13 Uhr spielt 

die Erste gegen den SKC Breisach 
1. Um 16:15 Uhr empfangen die 
Frauen den SKC Auenheim. Um 
15:30 Uhr spielt die 2. Mannschaft 
bei Vollkugel 85 Freiburg 1. Um 
17:45 Uhr trifft die 3. Mannschaft 
auf deren Zweite.

SF Grißheim: Glücklicher Sieg gegen 
den Gegner aus Rimsingen

erzielte mit einer schönen Bogen-
lampe den Ausgleich, mit dem wir 
eigentlich zufrieden gewesen wä-
ren. 
Zwei Minuten später war es Phil-
ipp Lais, der einen Freistoß an der 
Strafraumgrenze unter die Latte 
zum vielumjubelten Führungstref-
fer versenken konnte. In der 88. 
Minute wurde es bunt, erst wurde 
ein Rimsinger und Patrick Goebel 
mit gelb-rot vom Platz geschickt. 
Rimsingen öffnete danach die Ab-
wehr und wollte unbedingt den 
Ausgleich, was uns wiederum Kon-
terchancen eröffnete. Eine davon 

verwertete Jannick Maier in der 94. 
Minute zum entscheidenden 3:1.
 Auch unser Förderteam gewann 
spektakulär mit 4:3. Die Halbzeit-
führung von 2:0 nach Toren von 
Leon Kury und Tino Mönnich ging 
in Ordnung, nach der Pause wurde 
Rimsingen aber stärker und konnte 
bis zur 75. Minute gar die 2:3 Füh-
rung erzielen. 
Dank unserer „Oldies“ Udo Dirin-
ger und des zweifachen Torschüt-
zen Daniel Fischer konnte das 
Spiel aber doch noch zu einem 
letztendlich verdienten Sieg ge-
dreht werden.
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Kirchen

Evangelische
Kirche
Neuenburg

Freitag, 25. September
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
15.00 Uhr Abfahrt für alle Konfis 
zum Konficamp
16.00 Uhr PreTeensTreff (5.-7. Klas-
se)
19.30 Uhr DutyFree (ab 14 Jahren)
 
Sonntag, 27. September
10.00 Uhr Gottesdienst mit Tau-
fe von Rebekka Moosmann, Tim 
Wasmeier, Gerion Berger (Pfr. Sa-
bine Graf) 
9.40 Uhr Kindergottesdienst Va-
terhaus (1.-7. Klasse), Regenbo-
gengruppe (3-6 Jahre), Igelnest (0-
3 Jahre)

Montag, 28. September
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
 
Dienstag, 29. September
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
20.00 Uhr Auftakt “Markuspro-
jekt” ev. Kirche

Mittwoch, 30. September
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
19.00 Uhr Start WG Woche für Ju-
gendliche
 
Donnerstag, 1. Oktober
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
 
Freitag, 2. Oktober
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
16.00 Uhr PreTeensTreff (5.-7. Klasse)
19.30 Uhr DutyFree (ab 14 Jahren)

Grißheim

Sonntag, 27. September
9.00 Uhr Gottesdienst in Grißheim 
im Alemannensaal (Pfarrer Zeller)
10.10 Uhr Gottesdienst in Buggin-
gen (Pfarrer Zeller) 

Steinenstadt

Sonntag, 27. September
18.00 Uhr Gottesdienst in der 
Kreuzkirche in Auggen (Prädikan-
tin Rupprecht)
19.00 Uhr Gottesdienst in der 
Prälat-Hebel-Kirche in Schliengen 

Katholische 
Kirche 
Neuenburg

Samstag, 26. September
17.45 Uhr Neuenburg Beichtgele-

genheit (Pfarrer Eisler)
18.30 Uhr Neuenburg Heilige 
Messe zum Sonntag (für Melanie 
Ströhle geb. Kappeler und verstor-
bene Angehörige)

Sonntag, 27. September
11.00 Uhr Grißheim Heilige Messe 
zum Patrozinium St. Michael in der 
Reithalle des Gestüts Walch – mu-
sikalisch mitgestaltet vom Kirchen-
chor Grißheim.
Keine Heilige Messe in Neuen-
burg.
17.00 Uhr Neuenburg Rosenkranz-
gebet in der Wallfahrtskapelle Hei-
lig Kreuz
9.30 Uhr Steinenstadt Heilige Mes-
se
18.00 Uhr Steinenstadt Rosen-
kranzgebet

Montag, 28. September
10.30 Uhr Neuenburg Heilige 
Messe in der Kapelle des Senioren-
zentrums St. Georg

Dienstag, 29. September
18.00 Uhr Neuenburg Rosen-
kranzgebet
19.00 Uhr Steinenstadt Heilige 
Messe

Mittwoch, 30. September
19.00 Uhr Grißheim Heilige Messe 
im Alemannensaal
7.30 Uhr Neuenburg Morgenlob – 
Laudes in der Kapelle des Senio-
renzentrums St. Georg
10.00 Uhr Neuenburg Beten in 
den Anliegen der Welt
10.30 Uhr Neuenburg Heilige 
Messe in der Kapelle des Senioren-
zentrums St. Georg

Donnerstag, 1. Oktober
19.00 Uhr Neuenburg Heilige 
Messe mit Anbetung bis 20.00 Uhr

Freitag, 2. Oktober
8.30 Uhr Neuenburg Heilige Mes-
se in der Wallfahrtskapelle Heilig 
Kreuz 

Samstag, 3. Oktober
18.30 Uhr Grißheim Heilige Mes-
se zum Sonntag im Alemannensaal
Keine Heilige Messe in Neuen-
burg.
18.30 Uhr Steinenstadt Heilige 
Messe zum Sonntag

Sonntag, 4. Oktober
10.00 Uhr Neuenburg Heilige 
Messe – Gründungsfeier und In-
vestitur von Pfarrer Dieter Mai-
er mit Begrüßung von Koopera-
tor Pfarrer Andreas Eisler und Ge-

meindeassistentin Frau Isabel Ries-
terer-Vierneisel
17.00 Uhr Neuenburg Rosenkranz-
gebet in der Wallfahrtskapelle Hei-
lig Kreuz
18.00 Uhr Steinenstadt Rosen-
kranzgebet

Patrozinium 
St. Michael Grißheim 
am Sonntag, 27. September
Ereignisreich feiert die Pfarrge-
meinde St. Michael Grißheim am 
Sonntag, den 27. September das 
Patrozinium. Der Festgottesdienst 
beginnt um 11.00 Uhr in der Reit-
halle des Gestüts Walch in Griß-
heim (da die Kirche renoviert 
wird). Der Kirchenchor singt die 

„Mainzer Messe“ und wird von In-
strumentalisten begleitet. Es han-
delt sich um eine moderne Messe 
des Komponisten Thomas Gabriel, 
der sie als „Gospelmesse der Ext-
raklasse“ bezeichnet. Leider kann 
wegen den Baumaßnahmen und 
allen Folgen in diesem Jahr keine 
Prozession stattfinden. Anschlie-
ßend wird in der gegenüberliegen-
den Rheinhalle ein Mittagessen ge-
reicht. Musikalisch wird der Mit-
tagstisch umrahmt vom Musikver-
ein Waltershofen. Danach lädt der 
Musikverein Grißheim noch zu 
Kaffee und Kuchen ein. Um 15.30 
Uhr führt der Projekt-Kinderchor 
das Kindermusical „Ritter Rost und 
das Gespenst“ auf. Eintritt frei. 

Biomüll & Papiersammlung
Der Abfuhrtermin in Neuenburg  für den Bio-
müll ist am Montag, 28. September. 
Am Dienstag, 29. September wird in den Orts-
teilen Grißheim, Steinenstadt und Zienken der 
Biomüll abgeholt.
In Grißheim sammeln die Sportfreunde  
morgen, Samstag, Altpapier

Zuständig für den Abfall ist die Abfallwirt-
schaft des Ladratsamtes Breisgau-Hoch-
schwarzwald (Abfallberatung 0761/2108 
9707)
Bei Nichtabholung wenden Sie sich bitte 
direkt an die Firma Remondis: Für Rest-
müll, Bio- und Papiertonne: 0761/51 509-
95, für gelbe Säcke: 0800/1 22 32 55.
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65 junge und 25 bereits erfahre-
nere Gallier belagerten in die-

sen Sommerferien für eine Woche 
den Zeltplatz beim Gugelturm in 
Herrischried / Schwarzwald. Un-
ter der Leitung von Pfarrer Armin 
Graf, dort eher bekannt als Bossix, 
erlebten die Gallier eine abenteu-
erreiche Woche. Die Jungs konn-
ten dieses Jahr all ihren Mut bei 
der Steinölsuche und einer Über-
nachtung außerhalb des Lagers be-
weisen. Derweilst vergnügten sich 
die Mädchen mit Handbad, Cock-
tails und Gesichtsmasken im Lager 
- bestens gewappnet um dann am 
nächsten Tag erfolgreich die golde-

Bericht vom Sportcamp
Zum ersten Mal in diesem Jahr 

fand unser Summersportcamp 
in Neuenburg statt und war ein 
voller Erfolg. 70 Jugendliche und 
30 Mitarbeiter aus Neuenburg und 
Umgebung erlebten 5 Tage inten-
sives Training, gute Gemeinschaft 
und fröhliches Miteinander.
Von 7 Hauptsportarten wählten 
die Jugendlichen aus und viele pro-
bierten für sich auch neue Sport-
arten. Manche waren so begeis-
tert, dass sie jetzt regelmäßig diese 
Sportarten trainieren möchten. Im 
Basiscamp auf dem Pausenhof der 
Realschule wurde gegessen und 
sich dann in den Trainingszeiten 

auf die jeweiligen Sportstätten ver-
teilt. Abends gab es verschieden 
gestaltete Jugendabende in denen 
junge Mitarbeiter von Ihrem Glau-
ben an Gott erzählten. 
Ein Abend im Freibad nur für uns 
und ein ehemaliger Weltmeister im 
Trial Bike bereicherten diese Wo-
che!
Aufgrund vieler motivierter eh-
renamtlicher Mitarbeiter und star-
ker Unterstützung von Seiten der 
Vereine, Sponsoren und der Stadt 
Neuenburg konnten wir dieses 
SummerSportcamp durchführen. 
Herzlichen Dank an dieser Stel-
le an alle Beteiligten! Die Jugend-

lichen selbst sind sehr gerne dabei 
gewesen und ein Großteil wünscht 

sich eine Fortsetzung des Sport-
camps im nächsten Jahr!

Was sind die Grundpfeiler un-
seres Glaubens? Was ver-

brindet uns in den verschiedenen 
Gruppen in unserer Gemeinde? 
Wie hat uns Jesus gelehrt zu leben? 
Dieser Frage wollen wir im Herbst 
als ganze Gemeinde nachgehen. 
Das Markusevangelium, das ältes-
tes Evangelium der Bibel, dient uns 
dabei als Grundlage. Durch ver-
schiedene Angebote wünschen 
wir uns einen Aufbruch „Zurück 
zum Anfang“, zu den Wurzeln des 
christlichen Glaubens und wert-
volle Begegnungen untereinander: 
Konfis, Jugendliche, Kinder und Er-
wachsene lesen das Markusevan-
gelium, wöchentliches Abendge-
bet in der Kirche in Zienken, Pre-
digtreihe im Gottesdienst und Mar-
kusbuch in den Hauskreisen. Alle, 
die sich intensiver mit dem Mar-
kusevangelium beschäftigen wol-

Du hast Lust, eine Woche lang 
in einer Großraum-WG in 

Neuenburg zu leben? 
Eine WG, die aus 30 anderen Ju-
gendlichen und jungen Erwachse-
nen besteht? 
Wo du zwar zur Schule/Ausbil-
dung/Arbeit gehst, aber das Lernen 
und Leben zum Gemeinschaftser-
lebnis wird? 
Eine Zeit, in der gute Laune Pro-

Entdeckungen im 
Markus-Evangelium

len, sind in der Expeditionsgrup-
pe willkommen. Alle Interessenten 
der Reise „Zurück zum Anfang“ 
sind zur Auftaktveranstaltung am 
29. September um 20 Uhr in der 
Ev. Kirche Neuenburg eingeladen. 
Weitere Infos und Termine unter 
www.kircheneuenburg.de.

WG-Woche
gramm und Langeweile ein Fremd-
wort ist? 
Eine Woche, in der du mehr über 
Jesus Christus erfährst?
Dann erlebe mit uns eine Woche 
des gemeinsamen Lebens vom 30. 
September bis 07. Oktober 2015.

Informationen bei Jugendreferent 
Daniel Alber, daniel.alber@kirche-
neuenburg.de, Tel. 07631/799118

Kidscamp
ne Sichel zu erobern. Ob Geschich-
ten am Lagerfeuer, Hinkelstein-Ket-
ten gestalten, Feldflaschen ver-
zieren oder Römerweitwurf: alles 
stand unter dem Motto der Gallier. 
Selbst beim Morgenprogramm mit 
Liedern und biblischen Geschich-
ten hatten wir jeden Tag  zwei Gal-
lierkinder, Weißnix und Fragnix, zu 
Gast, um den Kindern deutlich zu 
machen, dass Jesus in ihrem Leben 
ganz konkret ihr Freund und Ret-
ter sein möchte und jedes Kind bei 
ihm willkommen ist.  Danke an alle 
zahlreichen ehrenamtlichen Mitar-
beiter, die diese geniale Woche er-
möglicht haben!

Herzliche Einladung zum 
nächsten Kinderfrühstück 

am 10. Oktober 2015 für alle 1.-
5. Klässler. Wir treffen uns von 9 
bis 12 Uhr im Ev. Gemeindehaus 
in Neuenburg um zusammen zu 
frühstücken, zu basteln, Geschich-

Kinderfrühstück
ten zu hören, zu spielen und krea-
tiv zu sein. 
Infos und Anmeldung bei Kin-
der- und Jugendreferentin Do-
rothee Gerber: dorothee.ger-
ber@kircheneuenburg.de oder 
07631/9382966


